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Titel,

!,

vtr Ginnahme.

Eigene Einnahmenzur Bestreitungder nachfolgendaufgeführten
Ausgaben ................

Betrag
für das

Kalender-
jähr 1915.

^

1023 000

Ausgabe.

Besoldungen.

H,. Direktor.

Für den Direktor Gehalt ...........
AußerdemDienstwohnung,Heizung und Beleuchtung,ven-
sionsbcrechtigt zum Betrage uon 3150 Mk.

L. Obere Beamte.

Für 2 (2) LandesversicherungsräteGehälter ......
Für 4 (3) GcneralinspektorenGehälter .......
Wohnungsgeldzuschußfür 6 (5) obere Beamte je 1300 Ml.

(ü. Bureaubeamte und versichcrungstechnische
Beamte.

Für 2 (2) Oberinspektoren,1 (1) Burecmuorstchcr und l (1)
Rendantcn Gehälter ............

Für 15 (14) Lllndcsobersckrctäre Gehälter ......

Für 6 (6) technischeLandesubersekrctärcGehälter ....

Für 22 (22) LcmdessekrctärcGehälter ........

Für 4 (4) technischeLcmdcssckretäreGehälter .....
Für 3 (3) BuchhalterGehälter..........

Für 10 (12) BureaullssistcntenGehälter .......

Zu übertragen

Betrag
für das

Kalender-
jähr iB

.,//

955000

16 000

18100
20325

7 800

21600
66 587

23 875

71825

12 675
8 525

23 625

290 837

.',„

5<»

16 000

17 200
16 500

6 500

23 325
58 062

21675

6? 066

N200
8 683

23 200 ^

_____>

ZZ
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Mithin jetzt

mehr

68M

900
3825
1300

269 412!'

8 525

3200

4?58

'475

425

^408

^

^

weniger
Hemerlmngen.

1725

158

1 883 33

-!'!

Die Festsetzungdes Gehalts des Direktors unterliegt besonderer Beschlußfassungdes
Prouinziallnndtages (§ 1 der Bestimmungen über die Besoldung der Prouinzial-
beamten).

Der 54, RheinischeProuinziallandtag hat in seiner Sitzung vom 12, Februar 19t4
genehmigt, daß in den Haushaltsplan 4 statt 3 Generalinsveltorstellen einge¬
stellt werden.

Die geringere Ausgabe ist durch den Wechselin der Stelle des Rendanten verursacht.

Es mußte eine neue Stelle für die euentl. Beförderung eines Landessetreta'rs vor¬
gesehenwerden.

3 Stellen kommen in Wegfall; die eine, weil der Inhaber gestorben ist, die zweite,
weil der Inhaber aus dem Amte entlassen wnrde und die dritte, weil für den
Inhaber unter Nr. tt eine Landobersekretärstellevorgesehen ist. —

Dagegen mußten für die Beförderung uon 3 Bureauaffistenten neue Stellen
vorgesehen werden.

Line Stelle kommt in Wegfall, weil der Inhaber aus den, Dienste der Anstalt aus¬
geschiedenist. Dagegen mußte eine neue Stelle für die euentl. Beförderung eines
Assistentenvorgesehen werden.

4 Stellen kommen in Wegfall, weil für deren Inhaber unter Nr. 8 und IN Stellen
vorgesehen sind. Es' mußten dagegen 2 neue Stellen für die euentl. Anstellung
uon 2 Anwärtern eingesetztwerden.

1^
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Litel,

!,

Nr.

,8

14

Ausgabe.

l?

!<!

8!»

Uebertrag

Für 3 (2) technischeAssistenten Gehälter.......

Für 2 (1) KassenllssistentenGehalt ........

Für 15 (12) RegistraturenGehälter ........
Wohnungsgeldzuschußfür 84 (80) Bureau- und versichcrungs-

technischeBeamte und zwar für 70 (68) je 800 Ml. und
für 14 (12) bei den BezirksvertretungenEssenund Saar»
brücken tätige Beamte je 630 Mk .........

v. Bautechnische, maschinentechnischc und
forsttcchnische Beamte.

Für 1 (1) OberinspektorGehalt .........
Für 7 (5) Inspektoren (einschl.des forsttcchnischcnBeamten)

Gehälter ................

Für 3 (5) technischeLandesobcrsekretäreGehälter ....

Für 6 (4) technischeLandessckrctäreGehälter .....

Wohnungsgeldzuschußfür 17 (15) bautcchnische, Maschinen-
technischeund forsttechnischcBeamte, darunter für 14 (13)
je 800 Mt. und für 3 (2) bei den Bezirksvertretungen
Essenund Saarbrückentätige Beamte je 630 Mk. . .

N. Kanzleibeamte.
Für den KanzlcivorsteherGehalt .........
Für 24 (24) Kcmzleisekrctäreund KanzlistenGehälter . .
Wohuungsgeldzuschußfür 25 (25) Kanzleibeamteund zwar

für 20 (21) je 800 Mk. und für 5 (4) bei den Bezirks¬
vertretungen Essen und Saarbrücken tätige Kanzleibeamte
je 630 Mk ................

Betrug
für dns

Kalender-
Mr 1815.

Zu übertragen

290 937

5 400

2 550

22 837

62 820

6 000

34 700

11325

12 200

12 22?

4 400

54 737

19 045

!>0

5>0

539 180

,l>0

!,0

Betrog
für das

Klllendtl'
jähr M5

^i

269 412

2 962

1450

18 925

60 935

6 000

24100

18 525

6 833

10 726

4 000

54 600

19 320

494 790

ZZ
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Mithin jetzt

1884

W600

5366

1500

400

13?

K ^?4?

17

'',?

«I!

!>,)

!>,»

weniger

1883

7 200

275

9 358

!!3

'!N

ßemerlmngen.

Für die eventl. Anstellung eines Anwärters mußte hier eine neue Stelle eingesetzt
werden.

Desgleichen.

Es mußten hier 3 neue Stellen für die eventl. Anstellung von Anwärtern vorgesehen
werden.

Da ein Teil der Stelleil erst im Laufe des Jahres zur Nefetzungkommt, so wird hier
der Betrag von 62 820 Mk. ausreichen.

Es sind zwei neue Stellen für die eventl. Ernennung von techn. Lanoesobersekretüren
zu Inspektoren vorgesehen.

Zwei Stellen kommen in Wegfall, weil für deren Inhaber unter Nr. 17 zwei neue
Stellen vorgesehen find.

Für die eventl. Anstellung von 2 bautechnischenBeamten als techn. Landesselretäre
mußten hier 2 neue Stellen vorgesehen werden.

Da ein Teil der Stellen erst im Laufe des Jahres zur Besetzung kommt, so genügt
hier der Betrag von 12 227,50 Mk,

Eine Stelle kommt wegen Inruhestandsetzung des betr. Beamten in Wegfall. Dagegen
ist eine neue Stelle für die eventl, Anstellung eines Anwärters vorgesehen.

Es genügt der Betrag von 19 045 Ml., da die neue Stelle erst im Laufe des Jahres
zur Besetzungkommt.

12'
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Titel.

!!.

Nr, Ausgabe.

2',

Netrag
für das

Kalender-
jähr 1915.

..«

Uebertrag
?. Botenmeister und Boten,

Für 1 (1) Botmmeisterund 4 (3) Voten Gehälter . . .
Außerdem Dienstwohnungmit freiem Brand und Licht;
die Emolumentefür den Botcnmcistcrsind pensionslicrcchtigt
zum Betrage von 750 Mk., für die Voten zum Betrage
von je 600 Mk. ^ ^, ,^" Summe Tltcl I.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhege¬

hältern, Witwen- und Waisengeldcrn .......
Unterstützungder Witwen der verstorbenenHilfskcmzlisteu

Düwerth, Glöcknerund Jacob! .........

Fehlgeld für den Rendanten ...........
Für Anwärter und Hilfsarbeiter im Bureau- und Kanzlei¬

dienst einschließlichder Beiträge für Kranken- und In¬
validenversicherung.............

Für Anfertigungder Heberollen,Katasterund Register sowie
für Schreibgebühren

539 180

9 300

548 480

85 730

757

Zu übertragen

300

26 000

Vetro«
für b»«

Aalend^
jal,r I9ll

497?9ff 5»74?

675

506 41b

8 000

120 78? >!<;!

8016?

75^

300

34000

10000

1252Ä
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Mithin jetzt

'»ehr

l.0

weniger
Oemerlmngen.

9 358 '!3

5562 «K»!

li<

8 000

2 000

10 000!

Ein Note ist an die neu errichtete Bezirksuertretung in Düsseldorf abgegeben worden.
Für die Anstellung eines neuen Noten bei der Direktion muhte daher eine Stelle
vorgesehen werden. Die Anstellung erfolgt nicht vor dem 1. Mm 19 l 5.

!5«/u von dem ruhegehaltsberechtigtenDurchschnittsdiensteinlommender Beamten,

Witwe Düwerth erhält an Unterstützung .... 160.— Mk. !
„ Glückner ...... .... 178,85 „ zus. 757,41 Mk.
„ Iacobi ,..... , . . . 418,56 „ >

Die Unterstützung ist der Witwe Düwerth durch Beschluß des Provinzial-
ausschusses vom 13. Januar 1908, der Witwe Glöckner durch Beschluß vom
12. Iammr 1904 und der Witwe Iacobi durch Beschluß vom 9./10. Juli 1908
bewilligt wurden.

Nach dem jetzigen Bestände an Anwärtern und Hilfs¬
arbeitern sind erforderlich........

Für die eventl, Ergänzung des Beamten-
Mvers muffen «orgefehen werden:
Für 5 Anwärter (3 Militär- und 2 Zivil-Anwärter)

„ 2 Hilfsarbeiter..........
Beiträge für Kranken- und Invalidenversicherung.

14 019,16 Ml.

8 040,—
2 400,—
1 000,—

25 459,1« Ml.
rund 26 000 Ml.

Einige der dei der Direktion beschäftigt gewesenenAnwärter und Hilfs¬
arbeiter find an die Nezirksuertretungen Düsseldorf und Essen versetzt worden.
Für diese sind unter Titel VII Nr. 2 und 3 entsprechendeMittel vorgesehen.
Es kann daher hier eine Ermäßigung eintreten.

Mk.Im Rechnungsjahr 1915 sind erforderlich:
Für Anfertigung der Heberollen (Fortschreiben) . 3 000,

„ Neuanfertigung der Kataster und Register . 1 000,— „
„ Schreibgebühren .......... 4 000,— „

insgesamt 8WU,—"Mk.
Für Schreibgebühren wurden gezahlt: 1911 .. 5 767,60 Mk.

1912 . . 5 703,70 „
1913 . . 6 09?,— „

oder durchschnittlich5856,10 Ml.
insgesamt17 568,30 Mt.

(Fort!,dies« Umneilnn» aus der flgdn, Teite.)
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Titel. Nr. Ausgabe.
Betrag
fiir das

Kalender»
jähr 1815

Betrog
für das

Kalendtl'
. jahrl^
H ^___!

II. Uebeltrag 120 789 96125 225^

6 Für den Pförtner und Aktenhefterund für einenHilfsboten. 3467 50 3 750'

7 Beitrag zur Unfallversicherungder Beamten ,
Summe Titel II.

SächlicheAusgaben.

2 000 15005
126 255 46 130 475 3'

........ ^
III.

1 Tagegelderund Reifekosten der Beamten . . . 19 000 - . 19000-"

2 Für die baulicheUnterhaltung des Anstaltsgebäudes . . .
(Nr. 2 u. 3 übertragen sich gegenseitig.)

7 000 ^ 7 000'

3 Für Inventar und Bibliothek . . . 5 000^ ^ 5 000^

4 Für Formulare, Schreibmaterialien,sonstigeBureaubedürfnisse,
Buchbinderarbeitenund kleinere Anschaffungen,fowie für
Steuern «., Gerichts-und Infertionskosten ..... 45 000 - - 45 000 ^

__>
Zu übertragen 76000- . 76 000^

Demerlmngen.

10 000

282 !>0

Im Hinblickauf die Einstellung von Mitteln unter Titel VII Nr. 3 für die
Anfertigung der Heberollen, Kataster und Register bei der Vezirksuertretung in
Düsfeldorf sowie die Erhöhung der Mittel unter Titel VH Nr. 2 für die Bezirks-
Vertretung in Offen, lann hier eine Ermäßigung um 2000 Ml. vorgenommen
werden.

Für Schreibgebühren genügen 4000 Ml., da die Ginstellung eines Kanzlei«
beamten, welcher aus einer anderen Etatsposition bezahlt wird, beabsichtigtist.

Es sind erforderlich:
Für den Pförtner und Aklenhefter..... 2 007,50 Mk.
„ „ Hilfsboten.......... 146 0,— „

insgesamt 3 467,50 Mt.
Das Kuratorium hat unter dem 18. Februar 1904 sich damit einverstanden erklärt,

daß die Beamten der Anstalt mit Rücksichtauf ihre gefahrbringende Tätigkeit
gegen Unfälle versichert und die Hälfte der bezüglichenJahresbeiträge auf die
Anstaltskasseübernommen werde.

1914 waren erforderlich 1758,88 Mk. — Die Ausgabe in 1914 ist be¬
gründet durch den Neubeitritt einer größeren Anzahl von Beamten zur Unfall¬
versicherung. 1915 dürften 2000 Mk. erforderlich sein.

Es wurden verausgabt: 1911 . . . ,
1912 . . . .
1913 . . . .

zusammen
. oder durchschnittlich21 555.34 Mi

19 490,11 M.
22 468,41 „
22 707 .50 „
64 666.02 Ml.
Der Ansatz des Vorjahres ist beibehalten

worden, da unter Titel VII Nr. 2 und 3 entsprechendeMittel für die Bezirls-
vertretungen Esfen und Düsseldorf vorgesehen sind.

Die durch die Brandschaden-Abschätzungenentstehenden Reifekosten werden
als Schadenfeststellungstostenaußeretatsmäßig verrechnet.

Es wurden verausgabt: 1911
1912
1913

8 797,96 Mk.
3 507,62 .,
8 514.34 „

zusammen 15 819.92 Mk.
oder durchschnittlich5273.31 Mk.

Der bisherige Ansatz ist beibehalten worden, d» voraussichtlich im Jahre
1915 größere Ausgaben erforderlich werden.

. . . 5 337,20 Mk.

. . . 4 848,49 „

. . . 6 075,36 „

Es wurden verausgabt: 1911
1912
1913

zufammen 16 261,05 Ml.
oder durchschnittlich5420.35 Mk. Der Ansatzdes Vorjahres erscheintausreichend.

wurden verausgabt: 1911
1912
1913

. 45 099.62 Mk.

. 74 213,25 ,.

. 49148.40 „
zusammen168 461,2? Ml.

oder durchschnittlich56 153,76 Ml.
Für das Jahr 1915 erscheintder Betrag von 45 000 Mk. ausreichend, da

die Beschaffung neuer Formulare für die neuen Versicherungszweigenunmehr
vollständig durchgeführt ist und unter Titel VII Nr. 2 und 3 Mittel für die
Bezirlsuertretungen Essen und Düsseldorf vorgesehen sind.
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Titel.

III.

IV.

V,

M Ausgabe.

Uebertrag
Für Porto, Telegraphengebühren,Fernsprechermiete, Straßen¬

bahnkartefür die Noten ...........

Für Heizung, Beleuchtung,Reinigung,für Wasserverbrauch
und Kanalbetriebsgebührcn..........

Für Dienstkleidunga) des forsttechnifchenBeamten200 Mk.
d) des Botenmeistersund der

Boten.......800 „
Summe Titel III.

Veitragzu den Kostender Zentralvcrwaltnng und des
Verbandes öffentlicher Feueiversichelungsanstaltenin

Tentschland«.
Beitrag zu den Kostender Zentralverwaltung.....
Beitrag zu deu Kosten des Verbandes der öffentlichen

Feuerversicherungsanstaltenin Deutschland .....

Jahresbeiträgefür verschiedeneVereine lc.
SummeTitel IV.

Ausgaben für gemeinnützigeZwecke.
Für vorzugsweisewirksameLuschhilfeund zur Verbesserung

der Feuerlösch-Einrichtungen..........
(Der am Schlüsse des Jahres nicht verwendete Betrag wird in

das folgende Jahr übertragen.)

Beitrag zur Feuerwehr-Unfallkasseder Rheinprovinz gemäß
Z 6 des Kassenstlltuts............

SummeTitel V.

Vctrag
für das

Kalender-
j«chr 1915.

76 000

25 000

16 000

1000

l 18 000

30 000

14 000

200

44 200

100 000

19 500

119 500

Betrag
für dos

KllltN»"'
wlir 1!»li

^

76 000

30 000

16 000

800
122 800

30 000

14 000

200
44 200

100 000

19 000
119 000

Provinzial-Feuerversicherungsanstalt.
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weniger

5 000

Bemerkungen.

Es wurden verausgabt: 1911 .... 30011,08 Mk.
1912 ... . 28597,09 „
1913 .... 29398,41 „

zusammen 88 «09,58 Mk.
oder durchschnittlich29 336,53 Mt. Der Ansatz des Vorjahres ist beibehalten
worden.

Im Hinblick auf die Erhöhung der Mittel für die Vezirksvertretung Essen
unter Titel VII Nr. 2 und die Einstellung von Mitteln für die Bezirtsuertretnug
Düsfeldorf unter Titel VII Nr. 3 erscheinthier die Ermäßigung begründet.

Es wurden verausgabt: 1911 . . . . 18 331,20 Mk.
1912 .... 15967,08 ..
1913 .... 16160,80 „

zusammen 45 479,08 Mt,
oder durchschnittlich15 159,69 Mk.

Mit Rücksicht auf die Ausgabe in 1913 ist der bisherige Ansatz beibehalten
worden.

Es wurden verausgabt: 1911.....358,25 Mk.
1912 .....1294,— „
1913 ..... 1103,35 „

zusammen 2755,60 Mk.
oder durchschnittlich918,53 Ml.

Im Jahre 1915 wird die Beschaffungvon Dienstkleidung für einen weiteren
Boten erforderlich. — 1000 Mk. werden ausreichen.

Die Gründung des neuen Verbandes der öffentlichenFeueruersicherungsanstalten wird
eine anderweite Beitragsfestfetzungzur Folge habeu. Die Höhe der Kosten läßt
sich noch nicht übersehen, weshalb der bisherige Ansatzbeibehalten worden ist.

Für das Jahr 1914 betrug die Ausgabe 16 342 Mt.

Es wurden verausgabt 1911: 217,70 Mk.
1912: 205,15 „
1913: 183,— ..

zusammen 605,85 Mk.
oder durchschnittlich201,95 Mt.

Die Ausgabe in 1913 betrug 18 989.25 Mt. . , „ .
Die Zahl der Mitglieder betrug Ende 1913 62 67,,. Gemäß 8 6 des

Statuts der Feuerwehr-Unfallkassezahlt die Anstalt für jedes Mitglied 30 Pf.
Jahresbeitrag an die Unfalltasse.

1915 werden 19 500 Mt. erforderlich sein.

Nl
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Titel.

VI,

VII.

Nr, Ausgabe.

Sonstige Ausgaben.
Für Unterstützungder Beamten usw, zur Verfügung des

Direktors ................

Zu unvorhergesehenenAusgaben .........
Summe Titel VI.

Ausgaben der BezirtsvertretungenSaarbrücken,Essen
und Düsseldorf.

Zu den Kostender Bezirksvertretungin Saarbrücken:
»,, für Hilfsarbeiter im Kanzleidicnst,für Anfertigungder

Heberollen, Kataster und Register sowie für Kranken¬
kassen ?c. Beitrage ............

l). Tagegelderund Reisekostender Beamten .....

o. für Inventar und Bibliothek.........

ü, für Drucksachen,Schreibmaterialien,sonstigeBureau¬
bedürfnisseund kleinere Anschaffungensowie für Be-
kllnntmachungskosten............

e. für Porto und Fernsprechgebühren .......

Zu übertragen

Netrag
für das

Kalender-
snhr 1915.

^i Ä

3 000
5 204
8 204

2 000

1000

400

1000

4 000

8 400

5,
!>t

Netrag
für das

Kalenltl-
Mr 19U

3000
6 448

9 448

IM

100«

400

1000

3 600

7 800

Provinzial-Feuerversicherungsanstali.

99

Mithin jetzt

200

400

600

weniger
Oemerlmngen.

1244
1244

Es wurden uerausgabt: 1911 . . . . 5 439,03 Ml,
1912 . . . . 4 825,18 „
1913 .... 5 065,07 „

zusammen 15 329,28 Mk.
oder durchschnittlich5109,76 Ml,

Es sind erforderlich:
Vergütung für 1 Hilfsschreiber......... 800 Ml.

„ Anfertigung der Heberollen..... 650 „
„ Neuanfertigung der Kataster und Register 300 „
„ Krankenkassen-pp. Beiträge ..... 100 „
„ Menheften......... . 50 „

zusammen 1900 Ml^
Es wurden verausgabt: 1911

1912
1913

994,65 Ml.
990,26 „

1001,15 „
zusammen 2986.06 Ml.

oder durchschnittlich995,35 Ml.
Die Reisekostendes Nezirlsuertreters werden außeretatsmäßig bei den Ge¬

schäftsführer-Provisionen verrechnet.

Es wurden verausgabt: 1911..... 197,35 Ml.
1912 ..... 702,40 „
1913 .... . 503,24 „

zusammen 1402,99 Ml.
oder durchschnittlich467,6? Ml.

Der bisherige Ansatz genügt.
Es wurden verausgabt: 1911..... 437,81 Ml.

1912 ..... 613,61 „
1913 .... . 560,02 „

zusammen 1611,44 Mt.
oder durchschnittlich537.15 Ml.

Es empfiehlt sich den bisherigen Satz beizuhalten, wenn er auch die durch¬
schnittlicheIstausgabe übersteigt.

Es wurden verausgabt- 1911.....3 528.80 Ml.
1912 .....3 396.13 „
1913 ..... 3 702,16 „

zufammen 10 627,09 Mk.
oder durchfchnittlich3542,36 Ml. Der steigendeGeschäftsbetriebmachtdie Erhöhung
erforderlich.

13*
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Titel. Nr,

VII.

Ausgabe.
Betrag
für das

Kalender-
lchr 1915.

^i

Uebertrag
t. für Heizungund Beleuchwng,sowiefür Reinigung des

Dienstlokals ..............

3. für Miete des Dienstlokals.........
Summe BezirksuertretungSaarbrücken

Zu den Kosten der VezirksvertretungEssen:
a. für Anwärter und Hilfsarbeiterim Bureau- und Kcmzlci-

dicnst sowie für Anfertigung der Heberollen,Kataster
und Register fowie für Krankenkassen-:c. Beiträge . .

K. Tagegelderund Reisekosten der Beamten

0. für Inventar und Bibliothek .......

ä. für Drucksachen,Schreibmaterialien,sonstige Bureaube-
dürfnifseund kleinereAnschaffungen sowie für Bekannt-
machungskosten ............,

«, für Porto und Fernsprechgebühren?c .......

Zu übertragen

8 400

1300

1960
11660

10000

1200

400

1000

3 000

15 600

Betrag
für das

Kalender-
tnhr 1!»U'

7 800

1300

1860

11060

4 350

900

300

750

2 300

8 600

Provinzi al-Fenerversi cherungsanftalt.

101

Mithin jetzt

600

600

5 650

300

wrmger

100

250

?00

Hemerlmngen.

Es wurden verausgabt: 19 !1
1912
1913

1055,59 Ml,
1200,36 „
1484,98 „

zusammen 3690,93 Mk,
oder durchschnittlich1230,31 Mk.

Der bisherige Betrag genügt.
Durch Vertrag festgelegt.

Es find erforderlich: Für Anwärter und Hilfsarbeiter...... 8792 Mk.
„ Anfertigung der Heberollen...... 750 „
„ „ „ Kataster und Register . . 250 „
„ Krankenkassen-v«. Beitrüge......____120 „

zusammen 9912 Mk^
Zu vergleichen die Bemerkung zu Titel II Nr. 4 der Ausgabe,

Es wurden verausgabt: 19 !1 .... 748,03 Mk.
1912 .... 909,44 „
1913 . . . . 914,28 „

zufllmmcn 2571.75 Mt.
oder durchschnittlich857,25 Ml. Mit Rücksichtauf den steigendenGeschäftsbetrieb
und die stattgehabte Vergrößerung des Geschäflsbezirts worden l200 Mk. erforder¬
lich fein.

Die Reisekosten des Nezirksuertreters werden nußeretatsmähig bei den
Gefchüftsführer-Provisionen verrechnet.

Es wurden verausgabt: 1911 . . . 375,80 Mk.
1912 . . . 869,55 „
1913 . . . __249,1 7 „

zusammen 994,52 Ml.
oder durchschnittlich331,51 Mk. — Die Durchschnittsausgabeund die Geschäfts-
erweiterung lassen eine Erhöhung auf 400 Mk. gerechtfertigt erscheinen.

Es wurden verausgabt: 19l1 . . . 619,52 Mk.
1912 . . . 953,21 „
1913 . . . 999, 70 „

zusammen 2572,43 Mt.
oder durchschnittlich857.48 Mk.

Die bisherige Durchschnittsausgabe und der vergrößerte Betrieb bedingen
die Erhöhung.

Es wurden verausgabt: 1911..... 2318,60 Mk.
1912 .... 2133,55 „
1913 .... 2359,65 „

zusammen 6811.80 Mk.
oder durchschnittlich2270,60 Mk. Die Erhöhung ist begründet durch die Ver¬
größerung des Geschäftsbetriebes.
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Titel.

VII,

Nr Ausgabe.

Uebeltrag
f. für Heizungund Beleuchtung

x. fül Miete des Dienstlokals.........
Summe BezirksuertretungEssen

Zu den Kostender Bezirksvertretungin Düsseldorf:
a, für Anwärter und Hilfsarbeiterim Vureau- und Kanzlei¬

dienst, für Anfertigung der Heberollen,Kataster und
Registersowiefür Krankenkassen-«. Beitrage . . ,

d. Tagegelderund Reisekosten der Beamten .....

«, für Inventar und Bibliothek.........

ä. für Drucksachen,Schreibmaterialien, sonstigeBureau¬
bedürfnisseund kleinere Anschaffungenfowie für Be¬
kanntmachungskosten............

s. für Porto und Fernsprechgebührenlc .......

l. für Heizungund Beleuchtung.........

ß. für Unterhaltungdes Dienstgebäudes,Steuern «. . ,
Summe BezirksvertretungDüsseldorf

Essen
„ „ Saarbrücken

Summe Titel VII.

Betrag
für das

Kalender-
jähr 1915.

^___H

15 «00
1500

4 500
21600

12 000

1500

600

1500

5 000

2 500

2 000
25100
21600
11660
58 360

Betrag
für das

Knlendtl-
Mr 19U

8 600

800

2 200

11600

11600
11060

22 660

Proviuzial'Feuerversicherungsanstalt.
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Mithin jetzt

7 000
700

^2300
W000

12 000

weniger
Bemerkungen.

Es wurden verausgabt: 1911
1912
1913

. . . 713,32 Ml.

. . . 787,71 „

. . . 763,10 „
zusammen 2264.13 Mt. ^ . ,.

«der durchschnittlich754.7t M. Die Vermehrung der Geschäftsräume durch d«
Vergrößerung des Geschäftsbetriebes — es mußte em ganzes Haus gennetet
werden — macht die Erhöhung erforderlich.

Durch Vertrag festgelegt.

Als Anhalt für die Aufstellung des Haushaltsplanes für die am 1. August 1914
errichteteBezirksuertretung Düsseldorf wurde unter Berücksichtigungdes Umfanges
des Gefchäftsbezirles der Entwurf des Haushaltsplans für Essen benutzt.

Es sind erforderlich: Für Anwärter und Hilfsarbeiter......10 313 Ml.
„ Anfertigung der Heberollen......1000 „
„ Neuanfertigung der Kataster und Register. . 300 „
„ Krankenkassen-pp. Beiträge ...... 150 „

zusammen 11 763 Ml.

Die Reisekostendes Bezirlsuertreters werden auheretatsmäßig bei den Geschäftsführer-
Provisionen verrechnet.
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Titel,

I.
II.

III,
IV.
V,

VI,
VII.

Nr. Ausgabe.
Netrag
für das

Kalender-
jähr 1915.

,.//,

Wiederholung der Ausgaben.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ..........

Sächliche Ausgaben .............

Beitrag zu den Kosten der Zentralverwaltung «.....
Ausgaben für gemeinnützigeZwecke ........

Sonstige Ausgaben.............

Ausgaben der Bezirksvertretungen Saarbrücken Essen und
Düsseldorf ................

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

H

548 480
126 255

118 000

44 200

149 500

8 204

58 WO

1 023 000

1023 000

IN

!>4

Netrag
für das

Kalender»
jn!,r 1914.

506 415
130 475

122 800

44 200

119 000

9 448

22 660

955000

955 000

8!
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Mithin jetzt

42064

500

,'.'

weinger

4 219

4 800

1244

>.N,

2?

Bemerkungen.

14
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